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Dreiundvierzigfter Jahrgang

Keine Ueberschätzung
der Meisterprüfung

Von Dr Glilhelm Deters
II Syndikus der Handwerkskammer zu Düſſeldorf

Jn gewiſſen Handwerkerkreiſen iſt der König der
am meiſten verſpricht ob er s hält iſt Nebenſache Wer
goldene Berge verſpricht wird als Freund des Handwerks
vergöttert wer aber den Mut hat auszuſprechen daß dieſe

oder jene wen n e r ſaß eur ſcheinbar von Nutzen iſt der läuft Gefahr geſteinigW den Man erinnere ſich des Kampfes um den Be

fähigungsnachweis Wer es vor zehn Jahren noch wagte
gegen den Befähigungsnachweis Bedenken zu erheben
galt als Verräter am Handwerk und heute iſt s beinahe
umgekehrt wer noch an den Befähigungsnachweis glaubt
wird verlacht

Alſo auf die Gefahr hin auch als Feind des Handwerks
gebrandmarkt zu werden erlaube ich mir über die Meiſter
prüfung einiges von der landläufigen Auffaſſung Abwei
chendes zu ſagen Jch lebe um es vorweg zu nehmen
der Ueberzeugung daß die Bedeutung der Meiſterprüfung
überſchätzt wird Die Meiſterprüfung hat weder für
den Prüfling noch für die Allgemeinheit die wirtſchaftliche
Bedeutung die ihr beigemeſſen zu werden pflegt

Was erwartet der junge Handwerker von der Meiſter
prüfung warum bringt er das immerhin nicht geringe finan
zielle Opfer Er erwartet dreierlei Zunächſt die Be
fugnis zur Anleitung von Lehrlingen die erhält er ohne
weiteres wenn er die Prüfung beſteht darin kann er ſich
nicht täuſchen Der Prüfling erwartet aber zweitens

und das wird ihm wohl die Hauptſache ſein auf
Grund der beſtandenen Prüfung eine Bevorzugung ſeitens
des Publikums bei der Ueberweiſung von Arbeiten und
Lieferungen Er erwartet daß das Publikum auf Grund
ſeines Prüfungszeugniſſes ihm eher die Arbeiten überweiſt
als einem anderen der keine Prüfung abgelegt hat Hier
fängt aber die Enttäuſchung ſchon an Das Publikum fragt
gar zu wenig danach ob ein Handwerker ſich Meiſter nennen
darf und ob er geprüft iſt es trifft ſeine Entſcheidungen
meiſt aus viel nüchterneren Erwägungen heraus möglichſt
gute Arbeit für möglichſt wenig Geld iſt ſeine Forderung
an den ausführenden Handwerker Wer dieſe Forderung

beſten erfüllt erhält den Vorzug Und das wird noch
ange nicht immer der ſein der in einer Prüfung nach

gewieſen hat daß er über ein gewiſſes Maß theoretiſcher

h J Kenntniſſe verfügt da 27 8anderer Faktor mit der gar zu leicht überſehen wird
r a r Leiſtungsfähigkeit Darin liegtes Rätſels Löſung nicht die Jntelligenz des Handwerkersallein genügt um 3 zu kommen es fehlt noch das Rück

grat die materielle Leiſtungsfähigkeit Und die iſt
leider nicht immer mit der perſönlichen techniſchen
Leiſtungsfähigkeit gepaart Die finanzielle Stärke des Hand
werkers läßt ſich in der Meiſterprüfung nicht zenſiteren und
z m die Prüfung immer nur ein unvollſtändiges

Bild geben von der Fähigkeit des Prüflings hoch zu kom
men ſie teſtiert ihm nur daß er eine von zwei Vorbedin
Zungen für eine glückliche Exiſtenz erfüllt um die andere
un ſie ſich nicht kümmern Wo ſie fehlt da iſt nachher
die Enttäuſchung bitter Man wird dann wohl ſchon bald

r müſſen daß der moderne Handwerksmeiſter in
i Linie ſeine Prüfung fürs Leben auf dem Markt und
m offentlichen Wettbewerb ablegt und nicht im Sitzungs

un Rathauſes vor der Prüfungskommiſſion der Hand
im kammer Und weil das ſo iſt wird die Meiſterprüfung
ver iſt nur einen beſchränkten Wert haben ſie wird für den
genth auf der n Pedn und das trifft a nne

nut ie meiſten Prüflinge zu eine Quelle vonEnttäuſchungen in ge z
fung Veiſterprüfling erwartet dritten s von der Prü
Statur eine Stärkung des Selbſtgefühls die feierliche
ſt ande ſoll des Gegenſatzes zum Geſellen und Lehrlings
gehört 3 ihn ſozial heben und das Gefühl der Zuſammen

Suerigr en a 37 d nen
gen e die ſelbſtändig werden die Prüfung abnie rer wenn feſtſteht daß die Nichtgeprüften eo ipso

er gag att kommen können Das iſt aber beides nicht
Alle die Welpd es iſt nicht einmal erwünſcht daß möglichſt
Vevorz Prüfung ablegen denn dann wird die gewünſchte

das g r n m r deStande wieder illuſoriſch it der Stärkung desh ein ewußtſeins durch die Meiſterprüfung iſt es alſo
ſogar den glle Sache Peſſimiſten im Handwerk behaupten

Wie Fegenteil des Gewünſchten werde erreicht
eiligten ehen daß die Erwartungen die die zunächſt Be

eng a Meiſterprüfung knüpfen nur zum Teil in
den Wirkunge nd Wie iſt es auf der anderen r a
Vol wie e Meiſterprüfungsweſens auf die deutſche

aft Daß der Mittelſtand erhalten und
vie htnehmen dieſen Aetitel den Vollowiriſhaftlichen
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gekräftigt werde daran hat ſie ein vitales Jntereſſe iſt nun
das Meiſterprüfungsweſen ein volkswirtſchaftlich zu recht
fertigendes Mittel zur Hebung des Handwerks Hier
komme ich zu einem allerdings etwas einzuſchränkenden
Ja Wenn das Handwerk ſorgt daß es die zur Selb

ſtändigkeit erforderlichen techniſchen und theoretiſchen Kennt
niſſe erlangt und deren Nachweis in einer Prüfung er
bringt muß das vom Standpunkte der Allgemeinheit freu
digſt begrüßt werden wie eben jeder techniſche Fortſchritt
und jede Mehrung theoretiſcher Kenntniſſe einer Erwerbs
klaſſe der Volkswirtſchaft als ſolcher förderlich iſt Aus
dieſem Grunde kommeich auch nicht zu einer
Ablehnung der Meiſterprüfung überhaupt
ſie hat ohne jeden Zweifel volkswirtſchaftlichen Nutzen aller
dings nicht in dem Maße wie in Handwerkerkreiſen meiſt
behauptet wird Volks wirtſchaftlich ohne jeden Belang iſt
z B die durch die Geſellenprüfung begonnene und die
Meiſterprüfung vollendete Dreiteilung des Handwerker
ſtandes in Lehrlings Geſellen und Meiſterſtand Volks
wirtſchaftlich iſt es völlig gleichgültig ob eine gute Arbeit
von einem Geſellen vor oder nach der Meiſterprüfung her
rührt wenn ſie nur gut iſt

Den Nutzen der Meiſterprüfung für die Allgemeinheit
hat man vielfach in Handwerkerkreiſen durch Vergleiche mit
den Prüfungen der Beamten vor allem aber der
Angehörigen der ſogen liberalen Berufe zu beweiſen geſucht
Man argumentierte ſo Ein Arzt der ſein Gewerbe aus
üben ein Rechtsanwalt der öffentlich als Sachwalter
auftreten will wird gezwungen durch eine Prüfung den
Befähigungsnachweis zu erbringen warum ſoll man das
ſelbe nicht von einem Handwerker verlangen können der
ſelbſtſtändig ein Gewerbe ausüben will daß die Handwerds
arbeit gut ſei daran hat die Allgemeinheit ein ebenſo großes
Jntereſſe als daß der Arzt die Regeln der mediziniſchen
Wiſſenſchaft genau kennt und danach verfährt Eine ſolche
Beweisführung darf nicht verfangen Gewiß die Allgemein
heit will gute Handwerksarbeit ſte will aber auch das Gute
zu möglichſt geringem Preis Bei der Handwerksarbeit iſt
für die Allgemeinheit der Preis ausſchlaggebend nicht wie
z B bei der Tätigkeit des Arztes die perſönliche Tüchtig
keit Den Preis der Handwerksarbeit beſtimmen außer der
perſönlichen Tüchtigkeit noch viele andere Faktoren auf die
ſich die Meiſterprüfung nicht erſtrecken kann Der Allgemein
heit bietet demnach die beſtandene Meiſterprüfung nur eine
teilweiſe Garantie dafür daß ihre an Handwerksarbeit
geſtellten Anforderungen erfüllt werden

Meine Ausführungen werden dahin zu reſumieren ſein
Die Meiſterprüfung hat für den Prüfling ebenſo wie für
die Allgemeinheit Bedeutung nur muß vor einer Ueber
ſchätzung dieſer Bedeutung gewarnt werden Jn dem
Augenblick wo es erreicht ſein ſollte daß alle ſelbſtändigen
Handwerker eine Meiſterprüfung beſtanden haben iſt das
Handwerk noch lange nicht gerettet Es fehlt eben dann
immer noch die für ein Wiederaufblühen des Handwerks
mindeſtens ebenſo wichtige Vorbedingung die finan
z iel le Kräftigung Hier mehr als bisher ein
zugreifen wird Sache des Handwerks und
bis zu einem gewiſſen Grade auch der öffent
lichen Körperſchaften ſein Das Problem iſt
ſchwierig aber nicht unlösbar Nur wolle man ſich frei
halten von mittelalterlichen Erinnerungen

ä
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Zum Miniſterwechſel
der anläßlich des Rücktritts des Fürſten Bülow vom Reichs
kanzlerpoſten erfolgte hat der Bund der Jndu
ſtriellen dem neuen Kanzler von Bethmann Hollweg
Glückwünſche ausgeſprochen Darauf iſt folgendes Dank
ſchreiben eingegangen

Der Bund der Jnduſtriellen hat die Güte gehabt
mir zu meiner Ernennung zum Reichskanzler ſeine
Glückwünſche in freundlichen Worten auszuſprechen
Wenn in dem gefälligen Schreiben vom 16 d Mts
anerkannt wird daß ich bereits in meiner bisherigen
dienſtlichen Tätigkeit die Bedürfniſſe und Wünſche
der Jnduſtrie gewürdigt habe ſo gereicht mir dies
zu freudiger Genugtuung Jm gegenwärtigen Augen
blick hege ich den beſonderen Wunſch doß es der
deutſchen Jnduſtrie gelingen möge
der rückläufigen Bewegung welche
vor mehr als Jahresfriſt auf demWeltmarkt eingeſetzt hat auch weiterhin
mit derſelben Umſicht und Zähigkeit Stand zu halten
welche ihre geſamte Entwicklung ausgezeichnet hat
Jch werde ſie dabei nach Kräften zu
fördern ſuchen eBethmann Hollweg

Ein Poßtbeirat
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Fortſchritte im Verkehrsleben iſt mit Widerſtreben oder mit
Bedauern aufgenommen worden Der Forderung daß vor
einſchneidenden Maßregeln der Regierung die intereſſierten
und deshalb auch ſachverſtändigen Kreiſe gehört
werden müſſen iſt man heute in vielen Verwaltungsſtellen
ſchon gerecht geworden Unſere Waſſerſtraßen und Eiſen
bahnpolitik ſtützt ſich auf die Mitarbeit von fachmänniſchen
Laien Warum ſollte das Reichspoſtamt deſſen Ver
fügungen meiſtens an jedermanns Jntereſſen rühren ſich der
gerechten Forderung allein verſchließen Zwar iſt es noch
nicht ſoweit wie es nach den Erörterungen einiger Blätter
ſcheinen könnte daß das Reichspoſtamt ſchon Ja und Amen
geſagt hat vielmehr handelt es ſich vorläufig noch um eine
Anregung die von den Aelteſten der Berliner Kaufmann
ſchaft ausgegangen iſt und die ſich jetzt auch der Deutſche
Handelstag zu eigen gemacht hat daß ein ſtändiger
Beirat für Poſt und Telegraphenangelegenheiten der aus Vertretern des Handels und
der Jnduſtrie der Landwirtſchaft und des Handwerks be
ſtehen ſoll eingerichtet werde An amtlicher Stelle begegnet
dieſer Plan keinem grundſätzlichen Widerſpruch wir hoffen
deshalb daß er bald verwirklicht werden wird Von einer
ſolchen Einrichtung darf man ſich verſprechen daß ſie unſerer
ſeit einiger Zeit etwas in Mißkredit gekommenen Ver
kehrspolitik heilſam ſein kann

Wir halten dieſe Anregung für außerordentlich wert
voll Exiſtierte heute ſchon der Poſtbeirat dann brauchte
man an der Wiedereinführung des Poſt Ankunftsſtempels
den faſt alle Handels Kammern für unbedingt er
forderlich erklärt haben nicht zu zweifeln
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Der Ankunftsstempel auf Briefen
Trotz des ablehnenden Beſcheides den Staatsſekretär

Krätke den Handelskammern wegen Wiedereinführung des
Ankunftsſtempels erteilt hat wollen dieſe in ihrer Agitation
für dieſe nicht nachlaſſen ſie behaupten daß ſich ihre Be
denken wegen des Fortfalls des Stempels vollkommen be
ſtätigt haben Der Handelskammer Breslau liegt zum Bei
ſpiel der Beſcheid eines Poſtamts auf eine Beſchwerde über
eine Verzögerung der Briefbeſtellung vor in der es heißt

Da die ankommenden Briefſendungen nicht mehr mit einem
Eingangsſtempel bedruckt werden läßt ſich Jhre Angabe den am
29 Mai in Krakau aufgegebenen Brief erſt am 4 Juni erhalten
zu haben nicht prüfen

Es liegt auf der Hand daß auf dieſe Weiſe die Ver
folgung von Beſchwerden über Verzögerungen im
Briefverkehr unmöglich gemacht wird und eine
völlige Unſicherheit im Poſtverkehr einreißen kann zu
mal da der Abgangsſtempel häufig völlig unleſerlich iſt

Die württembergische Volksschulreform
Sin erheblicher Fortschritt

L C Dem Abſchluß der württembergiſchen Volksſchul
Reform wird in der neuen Nummer der Hilfe folgende
Würdigung von ſachkundiger Seite zuteil

Jm Juni vorigen Jahres brachte die württembergiſche
Regierung ihren Entwurf zu einer Abänderung des Volks
ſchulgeſetzes von 1836 ein nach langen mühevollen teilweiſe
erregten Kämpfen iſt im Auguſt dieſes Jahres die Schul
novelle von beiden Hammern angenommen worden
gegen das Zentrum Daß ſchließlich ſowohl unſere
Konſervativen als die Sozialdemokraten dem Geſetz
zuſtimmten kann als Beweis dafür gelten daß zwar die
Forderungen einer liberalen Schulpolitik keineswegs erfüllt
aber dennoch ſehr erhebliche Fortſchritte erzielt
worden ſind Bisher war Württemberg das Land der völlig
lückenloſen geiſtlichen Schulaufſicht in allen Jn
ſtanzen das Konſiſtorium war Oberſchulbehörde der Be
zirksſchulinſpektor immer ein Pfarrer die Oberſchulaufſicht
wurde perſönlich vom Pfarrer ausgeübt Reſtlos iſt dieſe
geiſtliche Schulccufſicht zwar noch nicht beſeitigt in der unter
ſten Jnſtanz der Ortsſchulinſpektion hat in den allermeiſten
Gemeinden auch künftig der Pfarrer noch die allerdings ſehr
eingeſchränkten Aufſichtsfunktionen jedoch nur als Beauf
tragter des Ortsſchulrates dem an ſich dieſe Aufſicht oder
vielmehr Schulpflege zuſteht welche mit dem Techniſchen
gar nichts zu tun hat Bezirksſchulinſpektoren und Ober
ſchulräte werden künftig rein ſtaatliche von der Kirche ganz
unabhängige Behörden ſein und die Bezirksſchulaufſeher in
erſter Linie aus den Reihen der Volksſchullehrer genommen
werden Kirchlich beaufſichtigt bleibt der Religionsunter
richt ja die kirchliche Aufſicht iſt für die evangelſche Kirche
erſt jetzt Geſetz geworden für die katholiſche war ſie es ſeit
1862 Um dieſen Punkt ging ein heißer Streit aber da
ſchließlich ſowohl die Regierung als die erſte Kammer er
klärten ſie würden hier nicht nachgeben ſtimmte die Volks
partei entſchloſſen zu und durchkreuzte dami das Manöver
des Zentrums das entgegen der Kommiſſionsabſtimmung im

Plenum plötzlich ſich gegen dieſen Paragraphen ausſprach
n ſo in letzter Stunde das Geſetz noch zu Fall zu bringen
offte

Ein bedeutſamer Fortſchritt iſt die Herabſetzung
der Schülerzahl die freilich bei unſerm Lehrermangel
nicht ſo bald wird durchgeführt werden können

Endlich iſt noch zu nennen die Wählbarkeit von
Frauen und zwar nicht bloß von Lehrerinnen in den
Ortsſchulrat wie weit davon Gebrauch gemacht werden wird
hängt von der Einſicht der Gemeindebehörden ab Alles im
allem der Fortſchritt der neuen Schulordnung iſt nicht zu
unterſchätzen und zugleich die Richtung zu weiterem Fort
ſchreiten gewieſen
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In der Gefangenſchaft der Konſervativen
Betrachtungen eines Nichtpreuben

m März beſpricht Prof Otto Harnack diegegeipärlige Situation des preußiſchen Königtums
Er erinnert an die Erfahrung des alten Hohenlohe daß die
preußiſchen Junker das Reich lieber heute als morgen auf
geben möchten J be herrſchen ſie dieſes Reich
durch das preußiſche Königtum das ſich freiwillig in ihre
Abhängigkeit begeben hat

Eine Partei die weiß daß die Regierung nie
mals gegen ihren Willen eine Auflöſung
vornehmen und Neuwahlen anordnen wird eine
ſolche Partei wird allmächtig Sie kann ſich alles er
lauben und ſie verhüllt ihr Bewußtſein davon nicht ein
mal ſondern ſie trotzt darauf

Profeſſor Harnack ruft dann das Andenken wach an das
Schickſal das die Kanalvorlage vor 10 Jahren im
preußiſchen Landtage erlitt

Die konſervative Partei zeigte damals genau dieſelbe brutal
egoiſtiſche Jntereſſenpolitik wie jetzt bei der Finanzreform Der
Gedanke an Auflöſung und Neuwahlen mußte ſich jedermann
aufdrängen Aber wie ſtellte ſich der Kaiſer dazu Hören
wir darüber wiederum Hohenlohes ebenſo wertvolle wie viel
geſchmähte Denkwürdigkeiten 17 Auguſt 1899 Der Kaiſer
will nun nicht auflöſen Jch würde vorziehen daß
man auflöſte Wenn aber der Kaiſer kein liberales
Miniſterium zuſammenſtellt und das tut er nicht dann iſt
die Auflöſung eher ſchädlich Alſo der oberſte Beamte Preußens
iſt für Neuwahlen auf liberaler Grundlage er iſt bereit
mit einem liberalen Miniſterium zu arbeiten aber er weiß
genau der Herrſcher tut das nicht denn ein liberales
Miniſterium gilt in Preußen für ebenſo unmöglich wie ein
Miniſterium von Niggern in den Vereinigten Staaten erſcheinen
würde

Ganz das gleiche Schauſpiel nur auf den Reichstag
übertragen haben wir bei der Finanzreform erlebt Die
verbündeten Regierungen haben hier gezeigt wieviel ſie

von der preußiſchen gelernt haben auch ihnen fehlte der
Mut eine Auflöſung zu empfehlen Aus dieſer beklem
menden Lage des deutſchen Kaiſertums gibt es keinen Aus
wez

Wir im ſüdlichen und weſtlichen Deutſchland müſſen
geduldig abwarten bis der oſtelbiſche Wähler ſo weit
vorgeſchritten ſein wird um nicht mehr nach den Vor
ſchriften des Landrats zu wählen Wird dies früher
geſchehen oder wird früher der katholiſche
Wähler aufhören nach den Vorſchriften
ſeines Kaplans zu wählen Eine intereſſante
Frage deren Entſcheidung man auswürfeln oder aus
Karten leſen kann

Die Nationalliberalen und die Reichstagsauſlöſung
Die Deutſche Tagesztg erzählt ein ſüddeutſches Blatt

habe mitgeteilt daß nationalliberale Führer mit dem
früheren Reichskanzler die Frage der Auflöſung be
ſprochen hätten daß man aber bei dieſen Verhandlungen
überein gekommen ſei von der Auflöſung abzuſehen nern
bemerkt die Nationalliberale Korreſpondenz Unſeres
Wiſſens hat das ſüddeutſche Blatt nur ganz allgemein von
Verhandlungen mit liberalen Führern geſprochen Ob und
wie weit die Mitteilung in dieſer Form zutrifft vermögen
wir nicht nachzuprüfen Jn der Faſſung die ihr die
Deutſche Tagesztg zu geben beliebt iſt ſie jedenfalls nicht

richtig von nationalliberaler Seite iſt dem Fürſten
Dir von der Reichstagsauflöſung nicht abgeredet
worden

Deutſchland und die Dardanellenfrage
Der Köln Ztg wird aus Berlin offiziös

gemeldet Anläßlich der Beratung der Dardanellen
frage beſchäftigt ſich die ruſſiſche Preſſe namentlich natür
lich die NowojeWremja mit der Rolle die Deutſchland
in dieſer Angelegenheit ſpielen ſoll Da die Londoner Tele
gramme des Blattes wohl ſchon zu ſehr in Mißkredit geraten
ſind läßt es ſich wie bereits gemeldet diesmal aus
Konſtantinopel berichten daß Deutſchland die Ver
wirklichung der in Cowes getroffenen Vereinbarungen als
Herausforderung anſehen werde Demgegenüber wird hier
darauf hingewieſen daß die neueſten Erörterungen
über die Meerengenfrage von London und
Petersburg ausgingen Die deutſche Preſſe und
jedenfalls auch die deutſche Diplomatie hat um ſo weniger
Anlaß gehabt ſich mit dieſer Angelegenheit näher zu be
ſchäftigen als ſowohl Londoner wie auch Petersburger Er
klärungen entſchieden in Abrede ſtellen daß Ver
handlungen über die Dardanellenfrage überhaupt ge
ſchwebt haben daß es ſich vielmehr nur um die Dur ch
fahrt ruſſiſcher Schiffe durch die Meerenge
handelt die den Zaren bei einer Mittelmeerreiſe be
gleiten ſollen

22 Hauptverſammlung des Dentſchen
Zentralverbandes für Handel und Gewerbe

Lübeck 17 Aug Jn der zweiten Sitzung ſtand zunächſtfolgender Antrag des Maler t atwa ren
vereins in Magdebur ur Beſeiti iMißſtände im Br a ntwe t ein Ftngen er
Tagesordnung

Die Hauptverſammlung möge beſchließen daß ſämt
liche Verbandsvereine denen Branntweinkleinhändler an
gehören gehalten ſein ſollen innerhalb ihres Wirkungs
kreiſes eine Umfrage darüber zu veranſtalten wieviel und
welche Verſtöße oder angebliche Verſtöße gegen die 88 33
und 147 der Gewerbeordnung in der Zeit vom 1 Oktober
1906 bis 30 September 1908 angezeigt und beſtraft worden

ſind oder aber ſtrafrechtlich nicht geahndet werden konnten
Das Ergebnis dieſer Umfrage ſoll den geſetzgebenden
Körperſchaften vom Verbandsvorſtand unterbreitet werden
damit unſere Eingaben wegen Abänderung der bezeichneten
Beſtimmungen der Gewerbeordnung nicht mehr unbeachtet
bleiben weil kein ausreichendes Material zu einer Aende
rung der Geſetzgebung vorliege

Der Antrag wurde angenommen Es kommt zur
Beratung ein Antrag des Verbandes der Kaufleute der
Provinz Sachſen der Herzogtümer Anhalt und Braunſchweig
auf Aufhebung der Getreideausfuhrprämien
bezw Aenderung der geſetzlichen Beſtimmungen Referent
Deutſcher Magdeburg führte aus Wir haben ſeit
Jahren ſehr gute Ernten und trotzdem haben wir wahr
nehmen müſſen daß die Preiſe für Produkte und Mehlfabri
kate ſich in den letzten Jahren um 50 Prozent verteuert
haben Die Schuld daran tragen die Getreideausfuhrprä
mien Dieſes Syſtem hat zur Folge daß wir ſeit Monaten
kein inländiſches Weizenmehl mehr bekommen haben Wir
müſſen alſo für das ausgeführte Getreide die Ausfuhrprämie
bezahlen und für das von uns benutzte Mehl den Einfuhr
zoll Wir verlangen daß das Quantum Getreide das auf
den Ausfuhrprämiengutſchein ausgeführt wird auf dieſen
Gutſchein wieder eingeführt wird

Redner beantragte zum Schluß den Vorſtand zu beauf
tragen von der Regierung mit Nachdruck zu fordern

1 Aufhebung der Getreideausfuhrprämien 2 Wenn dieſes
nicht angängig iſt daß für ausgeführtes Getreide gewährte Gut
ſcheine auch für eingeführtes Getreide zu verrechnen ſind und deren

Gültigkeit von 6 auf 3 Monate herabgeſetzt wird 3 Die Auf
hebung aller Export und Ausnahmetarife

Jn ſeinem Schlußworte führte Referent Deutſcher
aus daß der Miniſter zugeſagt habe ſich mit der Frage er
neut zu beſchäftigen wenn die Ausfuhrprämien hohe Ge
treidepreiſe herbeiführen ſollten Der Verbandstag lehnte
darauf den Antrag ab ſich mit der Angelegenheit zu be
ſchäftigen Bei der Neuwahl des Vorſtandes teilte der
zweite Vorſitzende mit daß der bisherige erſte Verbands
vorſitzende Geeſt Leipzig die Wiederwahl ablehn e Der
Verbandstag beſchloß darauf Geeſt in Anerkennung ſeiner
langjährigen Verdienſte um den Verband zum Ehren
vor ſitzenden zu ernennen Als Verbandsvorſitzender
wurde der bisherige zweite ſtellvertretende Vorſitzende
Stadtrat Seifert einſtimmig gewählt Die übrigen
ſatzungsgemäß ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden
wiedergewählt mit Ausnahme von Kluxen Münſter an
deſſen Stelle Janſen Barmen gewählt wurde

Nachdem noch verſchiedene Anregungen und Wünſche be
züglich des Verbandsorgans entgegengenommen waren
wurde die Hauptverſammlung geſchloſſen

Parteinachridhten

L O Spahn der Jüngere des Abg e gelehrter
Sohn Profeſſor in Straßburg hat neulich in Mülheim
a d Ruhr die Zentrums Finanzpolitik wiſſenſchaftlich zu
erläutern verſucht Dabei mußte er die Roheit und
Schlechtigkeit der neuen Steuern unumwunden zugeben und
er vertröſtete auf die wirkliche Finanzreform die doch
auch einmal kommen muß Die Zündholzſteuer bezeichnete
er als einen Verzweiflungsſchritt daß es ſich
hier um ein glückliches Objekt handle werde niemand be
haupten Die neuen Steuern ſeien vorläufig noch ſehr
roh und ungeſchickt angelegt durch die Talonſteuer
ſei ein plumpes Geſetz gemacht worden Wenn die
Herren aus den Handelskreiſen geholfen hätten dann wäre
ſicher nicht eine ſo un geſchickte Steuermacherei
herausgekommen

Dieſe Bekenntniſſe über die Unzulänglichkeit der neuen Steuern
ſtehen in einem charakteriſtiſchen Gegenſatz zu den Siegesfanfaren
der Zentrumspreſſe über die gewaltige Tat der Finanzreform
Wenn die Steuern aber erſt wirken werden dann wird es dem
Zentrum erſt recht katzenjämmerlich zumute werden und es wird
dann verſuchen den Unſchuldigen zu ſpielen Es wird ihm dieſer
Verſuch aber hoffentlich ſelbſt bei ſeinen Wählermaſſen mißlingen
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Die Pforte verliert die Geduld
Ein Ultimatum der Schutzmächte

Paris 18 Aug Der Matin meldet aus Canea
Die nationale Verſammlung trat geſtern zuſammen
die Sitzung verlief ſehr ſtürmiſch Der Arbeiter Leo
nidas erhob Einſpruch gegen die Haltung der Mächte
während ein anderer Deputierter dieſe zu rechtfertigen
ſuchte Er erinnerte an die Schlacht bei Navaris im
Epirus uſw und erklärte es ſei lediglich im Jntereſſe
des Landes nachzugeben Schließlich nahm die Ver
ſammlung einen dahingehenden Veſchluß an

Die Generalkonſuln der Schutzmächte ſtellten der
neuen Regierung in Kreta das Altimatum betreffend
das Niederlaſſen der nationalen Fahne Falls dies nichtgutwillig geſchähe würden Marineſoldaten die Flagge her
unterholen Jn Athen bricht ſich die Ueberzeugung Bahndaß wenn die Sroßmächte nicht viel energiſcher einſchreiten
ein Krieg unvermeidlich ſein maß

Jn Konſtantinopel verliert man allem Anſchein
nach allmählich die Geduld und man will falls die Schutz
mächte nicht ſchleunigſt die Kreter zum Gehorſam zwingen
ſelbſtändig vorgehen Jedenfalls ſcheint das türkiſche
Geſchwader das auf Betreiben der Schutzmächte den Archipel
verlaſſen hatte wieder Gegenorder erhalten zu haben
Es ſoll einem Telegramm zufolge von Smyrna nach Kar
pathos in See gegangen ſein Dieſe Nachricht erfährt ihre
Beſtätigung durch eine Drahtmeldung der Köln Ztg

2 enM Stern Betttedern 91 be
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Vorpoſten Der Vormarſch der Spanier begann

Zwei Admirale und 29 Offiziere ſind aus Konſtantinopel S
einem Transport Munition Torpedos und ſonſtigem Material
Flotte abgegangen Wie Perſönlichkeiten aus den leiten
Kreiſen erklären wird das türkiſche Geſchwader kräftig vorgel n
wenn die Schutzmächte nicht ſchnell Kreta zwingen den
quo ante wiederherzuſtellen und die ottomaniſche Souveränite
anzuerkennen Die Vertreter der Mächte ſetzen ihre vermittelnd
Tätigkeit fort aber an maßgebender türkiſcher Stelle erklärt mar
man erwarte Handlungen ſtatt der Worte Jnfolgedeſſen herrſ z
jetzt im diplomatiſchen Korps die peſſimiſtiſche Auffaſſung vor t

Der Boykott der griechiſchen Schiffe durgz
die Türkei gewinnt immer weitere Ausdehnung Au
im Hafen von Konſtantinopel werden ſämtliche griechiſche
Schiffe boykottiert Der Voykott der aufs ſchärfſte durg
geführt wird wird einem Telegramm r auf Anorr
nungen des jungtürkiſchen Komitees in Saloniki zurückge
führt Ein weiteres Telegramm meldet t

Konſtantinopel 18 Auguſt Jm Namen des griechiſchen Ge
fandten erhob der erſte Dragoman bei dem Miniſter des Aeußern
abermals Vorſtellungen gegen den Boykott der grie
chiſchen Schiffe Der Miniſter des Auswärtigen hatte ſodann eine
Beſprechung mit dem Großweſtr über die gegen die VBoytott
bewegung zu ergreifenden Maßregeln Nachrichten aus Eaneg
melden die Auswanderung zahlreicher Mohammedaner nach Rho
dos Drei Griechen wurden wegen politiſcher Umtriebe verhaftet
Die griechiſche Antwort auf die türkiſche Note wird er
wartet Jun Smyrna Saloniki und Trapezunt
weigerten ſich die Ausländer griechiſche Schiffe zu löſchen

Rom 18 Aug Auf der Konſulta und griechiſchen Ge
ſandtſchaft ſollen Nachrichten eingetroffen ſein wonach die
kretiſche Frage gelöſt ſei Die griechiſche
Flagge ſei geſtern herabgeholt worden und werdeheute nicht wieder gehißt werden Die Kriegsſchiffe
der Mächte ſind aus der Suda Bai vor Caneg ein
getroffen und landeten 150 Mann

Schweden im Ansſtand
Die ökonomiſche Wirkung des Streiks
S Bei der geheimen Abſtimmung im Verband der ſchwe

diſchen Eiſenbahnangeſtellten iſt eine Mehr
heit für den Streik nicht erzielt worden Do
mit iſt trotz des partiellen Hafenſtreikes die Verſorgung
Stockholms mit Nahrungsmitteln ſichergeſtellt und ſomit die
gefährlichſte Waffe welche die Arbeiter noch in der Reſerve
hatten und die zu einem entſcheidenden Schlage gegen eine
Großſtadt wie Stockholm ſich hätte ausdehnen können den
ausſtändigen Verbänden aus der Hand geſchlagen
Ein Ernteſtreik würde die Landwirte und ſchließlich

die geſamte ländliche Bevölkerung zwar ſchwer ſchädigen
den Ausgang des gegenwärtigen Maſſenausſtandes

kaum ernſtlich beeinluſſen der ſich ja in erſter Reihe gegen
die Hauptſtadt und die Jnduſtrieorte richtet Dieſe Erkennt
nis hat deshalb wohl auch die Mehrheit der Landarbeiter
bei ihren übernommenen Verpflichtungen feſtgehalten Die
Unterſtützungen aus dem Auslande fließen ſpärlich Die
Engländer haben Zuſchüſſe abgelehnt die Franzoſen die üb

papierne Ermunterungsreſolution geſandt Wirklich
opferwillig ſind gemäß ihrem geringeren nationalen Egois
mus die deutſchen Arbeiter geweſen ſie ſenden auch noch
Nachſchüſſe immerhin dürften die Summen nicht ausreichen
ſolche Arbeitermaſſen zu ernähren wie ſie ein Generalſtreik
zum Feiern verurteilt Ueber die gegenwärtige Lage be
richten folgende Telegramme

Stockholm 17 Aug Die Nichtorganiſierten ſchwanken Die
Aufforderung der Landeszentralorganiſation an die Landar
beiter ſich den Streikenden anzuſchließen hat wenig Gehör
gefunden Kaum 1000 unter den 800 000 land wirtſchaftlichen Ar
beitern haben die Arbeit eingeſtellt Andauernd werden Arbeiter
meetings angeordnet da die Streikführer vor allem der Reichs
tagsabgeordnete Branting das geiſtige Ober
haupt der ſchwediſchen Sozialdemokraten die ſin
kende Stimmung der Arbeiter zu ermuntern ſuchen Die Ordnung
iſt nach wie vor muſterhaft Unruhen ſind nicht gemeldet

Frankfurt a 18 Aug Ueber die ökonomiſche Wir
kung des ſchwediſchen Generalſtreikes erfährt der Stockholmer
Korreſpondent der Frkf Ztg im Landesſekretariat der Fachver
eine folgendes Da heute mindeſtens noch 300 000 Ar
beiterſtreiken beträgt der tägliche Lohn verluſt 900 000
bis 1 Million Kronen Trotzdem iſt von einem Notſtand unter
den Arbeitern noch keine Rede ausgenommen in einzelnen Fällen
wo aber ſofort wieder ausgeholfen wird Die Arbeiter ertragen
die Folgen des Streikes geduldig da ſie von vornherein wußten
daß ſie keine Streikunterſtützung bekommen

Der spanische Vormarsch
gegen die Rifkabylen

Aufhebung des Belagerungszuſtandes in Varcelona
S Der heftige Sturmwind der General Marina

am Montag gezwungen hat ſeine Operationen um n
Zeit hinauszuſchieben iſt We vorübergegangen als i
anfangs erwarten ließ und ſofort hat der Vor m ha
gegen die Rifkabylen begonnen Wahrſcheinlich der
die Eröffnung der Offenſive die ſpaniſche Regierung zu e
Aufhebung des Belagerungszuſtandes in Barcelona icht
ſtimmt obwohl dort die Arbeit der Kriegsgerichte noch Tole
vollendet iſt Die Regierung will offenbar das nation an
Intereſſe der ſeparatiſtiſchen Bevölkerung Kataloniens pört
dern zFlitäriſchen Vorgängen im Rif beleben Man

ierüberMadrid 17 Aug Jn Melilla hat der Sturmwind
aufgehört Man berichtet daß dort während 120 Tage
Jahre Sandwolken die Luft verfinſternRegierung beabſichtigt deshalb 20 000 bis 30 000 A
brillen für die operierenden Truppen hinzuſern
morgen erfolgte ein Angriff der Kabylen auf die e Amt
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verlaukek iſt der König wieder aus San Sebaſtian hierWetroffen Heute morgen 7 Uhr iſt auf Fort h
bei Barcelona der Rädelsführer Miguel Baro ſtand
rechtlich e rſch oſſen worden Sechs weitere Hinrichtungen
ſtehen unmittelbar bevor Die Regierung beſchloß den Be
lagerungszuſtand in Barcelona aufzuheben und
durch einfache Aufhebung der Verfaſſungsbürgſchaften zu er

ſetzen 14Im Augenblick liegen aber noch keine Siegesnachrichten
dem Rif vor Nur zur See hat die ſpaniſche Flotte

einen kleinen Erfolg wie telegraphiſch bereits berichtet zu
verzeichnen

Madrid 18 Aug Der vLiberal veröffentlicht eine
Erklärung des Generals Weyler Dieſer be
merkt u a Eine Politik der Vorſicht hätte die Er
eigniſſe in Barcelona verhindert Man hat behauptet daß
ich demnächſt entweder an die Spitze der Regierung trete
oder das Kommando in Melilla übernehme Weder das
eine noch das andere wird erfolgen Die Regierung beab
ſichtigt alle Unterſtützungsgelder für die Truppen in Melilla
zu ſammeln und ſelbſt die Verteilung an die Soldaten zu
übernehmen

Der Exkronprinz von Serbien will heiraten
Velgrad 18 Aug Schon ſeit Monaten iſt es bekannt

daß Prinz Georg ſich für eine Dame der Belgrader Geſell
ſchaft Tochter eines Kaufmanns lebhaft intereſſiert Er
benutzte jede Gelegenheit um mit dieſer Dame zuſammen
zutreffen Seit geſtern iſt das allerdings noch unbeſtimmte
Gerücht verbreitet Prinz Georg habe ſich mit dieſer Dame
verlobt

Belgrad 18 Aug Vor einigen Tagen erſchoß ſich der
Kaſſierer des 7 Jnfanterieregiments wegen eines in der
Kaſſe feſtgeſtellten Fehlbetrages von 20000 Francs Wie
nunmehr verlautet ſoll ſich in der Kaſſe auch eine Quittung
des Prinzen Georg über 5000 Francs die er der Regiments
kaſſe entlieh vorgefunden haben

Der Verzicht des neuen däniſchen Kabinetts
auf die Durchführung der Landesverteidigungsvorlage hat
in den militäriſchen Kreiſen des Landes große Verſtimmung
hervorgerufen Dieſe äußert ſich in den Rücktrittsgeſuchen
höherer Offiziere Ein Telegramm berichtet

Kopenhagen 17 Aug Generalleutnant Luetken der kom
mandierende General des erſten Generalkommandos hat ſein
Abſchiedsgeſuch eingereicht Der Rücktritt des hochverdienten
Offiziers iſt offenbar ſeine Antwort an die neue Regierung deren
militäriſches Programm ſich mit ſeinen eigenen
Anſichten nicht verträgt Es iſt nicht unwahrſcheinlich
daß andere Offiziere dieſem Beiſpiel folgen werden

Sleine Tagesnachrichten
Manöver im Ausland

Die öſterreichiſchen Kaiſermanöver denen auch
der deutſche Kaiſer beiwohnt finden in dieſem Jahre bekanntlich
in Böhmen in der Gegend Jglau Groß Meſeritſch ſtatt Be
teiligt ſind das 2 Korps Wien das 1 Korps Krakau die
9 Diviſion Leitmeritz und die Kavallerie Truppendiviſionen
Wien und Krakau Die Leitung hat der Erzherzog Franz Fer
dinand dem der Generalſtabschef v Götzendorf zur Seite ſteht

Die italieniſchen Königsmanöver ſind zwiſchen dem
und 7 Korps in der Po Ebene ſie leitet der italieniſche General

ſtabschef Pollio Die Franzoſen halten ihre diesjährigen
großen Manöver zwiſchen dem 13 und 14 Korps und der
6 Kavalleriediviſion im Departement der Allier unter Leitung
des Generals Tremeau ab
Die Parteien in OeſterreichUngarn

Jn einer Konferenz der Parteiführer des Ab
geordnetenhauſes ſprachen ſich ſämtliche Redner für die
Wiederherſtellung der Arbeitsfähigkeit des Parlaments und die
Einberufung des Reichsrates im Herbſt aus Die Vertreter der
llawiſchen Union erklärten daß ſie keinen Beſchluß gefaßt hätten
in der nächſten Seſſion des Reichsrates Obſtruktion zu trei
ben Sie müßten ſich aber ihre oppoſitionelle Taktik für die Zeit
nach der Einberufung des Reichsrates vorbehalten Schließlich
wurde einem Antrag Stein wender zugeſtimmt wonach Glom
binski ermächtigt wird mit der Regierung und den Parteien des
Hauſes Verhandlungen anzuknüpfen
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Kein Präzedenzfall 4 5Konſtantinopel 18 Aug Der Sultaopel 18 Aug n geſtattete duJrade zwei ruſſiſchen Kriegsſchiffen die Durch
durch die Dardanellenſtraße Es wird ausdrücklich

verſichert daß mit dieſer i zſchaffen werden ſoll ſer Erlaubnis kein Präzedenzfall ge

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 17 Juli

Ein böſer Schabernack
Der 20jährige Arbeiter Otto Kraiſer aus Schafſtedt

war von einem dortigen Fabrikbeſitzer wegen mehrmaligen Zu
ſpätkommens ohne Kündigung entlaſſen worden Aus Aerger
darüber ſtieg er eines Nachts in das Fabrikgebäude ein angeb
lich um ſeinem früheren Arbeitgeber einen Schabernack zu ſpielen
Den Entſchluß in der Fabrik zu ſtehlen will er erſt nach dem
Einſteigen gefaßt haben Er zerſchnitt einen Treibriemen und
eignete ſich dann einen Meſſinglaufhahn und ähnliche Metall
ſtücke an Nachdem er die Fabrik unbemerkt verlaſſen hatte ver
barg er die geſtohlenen Gegenſtände unter einer Brücke wo ſie
ſpäter gefunden wurden Die Anklage gegen Kraiſer lautete auf
ſchweren Diebſtahl die Strafkammer nahm aber infolge ſeiner

Darſtellung des Vorgangs die zwar als wenig glaubwürdig be
zeichnet wurde jedoch nicht zu widerlegen war nur einfachen
Diebſtahl und Hausfriedensbruch als vorliegend an Wegen des
letzteren ſowie der Sachbeſchädigung konnte Beſtrafung nicht er
folgen da die erforderlichen Strafanträge fehlten Das Gericht
zog indes die beiden Vergehen bei der Strafzumeſſung als er
ſchwerend in Betracht und erkannte daher auf die empfindliche
Strafe von zwei Monaten Gefängnis ohne Anrechnung
der einmonatigen Unterſuchungshaft

Ein Schuhmacher der Schuhe ſtiehlt
Der 35jährige wegen Diebſtahls ſchon wiederholt vor

beſtrafte Schuhmacher Reinhold Effenberger aus Bitter
feld wurde wegen Entwendung eines Paares Langſtiefeln zu
drei Monaten Gefängnis verurteilt Er war außerdem noch an
geklagt ſeinem Meiſter Leder ein Paar Schnürſchuhe und Wäſche
ſtücke geſtohlen zu haben Die Verhandlung über dieſen Fall
wurde jedoch vertagt da Effenberger behauptete ein Kollege von
ihm habe dieſe Sachen entwendet und er ſelbſt ſich nur am Ver
kauf beteiligt Er ſage das nicht um ſich herauszureden ſondern
nur um der Wahrheit willen Denn was einer getan hat dafür
muß er auch büßen

Gefährliche Trunkenheit
Der 38jährige Arbeiter Michael Beye aus Papitz ge

bürtig aus Ruſſiſch Polen vergriff ſich am 20 Juni d J in
der Feldflur bei Modelwitz in angetrunkenem Zuſtande an zwei
Schulmädchen in unzüchtiger Weiſe Die hieſige Strafkammer
verurteilte ihn nach längerer Verhandlung unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit zu acht Monaten Gefängnis wegen Sitt
lichkeitsvergehens

Unter falſchem Namen
Die 28jährige Arbeiterfrau Marie Ruhland von hier ent

nahm im Oktober v J aus einem hieſigen Abzahlungsgeſchäft
eine Nähmaſchine für 100 Mark und Gardinenſtoffe für 28 Mk
Ueber ihre Perſonalien machte ſie falſche Angaben bezeichnete ſich
als ledige Näherin und unterzeichnete den Abzahlungskontrakt
mit Minna Müller Die entnommenen Gegenſtände verſetzte
ſie ſchleunigſt Sie will wegen Krankheit zweier Kinder in Not
geweſen ſein Jn dem betreffenden Geſchäft hatte ſie ſchon früher
einmal gekauft und war noch Raten ſchuldig Wegen Urkunden
fälſchung und Betruges wurde ſie zu ſechs Wochen Gefäng
nis verurteilt

Ein unehrlicher Pole
Der 18jährige Arbeiter Silveſter Zcuig jetzt in Zwangs

erziehung in Moritzburg bei Zeitz veruntreute im Sommer und
Herbſt v J ſeinem früheren Dienſtherrn einem Gutsbeſitzer in
Diemitz mehrmals Geldbeträge in Geſamthöhe von 44 Mark
Einem Arbeitskollegen ſtahl er Langſtiefeln und eine Joppe Nach
ſeiner Verhaftung ließ er ſich in die Geſängnisregiſter unter
falſchem Namen eintragen Die Strafkammer verurteilte das
hoffnungsvolle Bürſchchen wegen Unterſchlagung Diebſtahls und
intellektueller Urkundenfälfchung zu insgeſamt ſechs Wochen
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Preise und Auswahl

ohne Bonkurrenz

Verurteilung eines Soldatenſchinders
Weſel 17 Aug Das hieſige Kriegsgericht verurteilte

geſtern den Sergeanten Abeck von der 6 Kompagnie des Jn
fanterieregiments 39 aus Düſſeldorf wegen ſchwerer Miß
handlung von Untergebenen in 29 erwieſenen Fällen zu
6 Monaten Gefängnis

ehe
Bäder und Sommerfrischen

Seebad Banſin Jnſel Uſedom Herrliches Wetter bei hohem
Barometerſtand kann von hier berichtet werden Das Wetter
dürfte nun beſtändig bleiben und wird dies von vielen beſonders
aus Weſtdeutſchland benutzt um die herrliche Luft und die er
friſchenden Bäder zu genießen Seebad Banſin iſt unſtreitig das
rührigſte und geſchätzteſte aller Oſtſeebäder und wird auch von Sr
Majeſtät ſehr geſchätzt die dies Bad mit ſeinen ſchönen Waldungen
beſonders bei Langenberg bei ihrer Anweſenheit in Swinemünde
ſtets beſuchen Jm Auguſt und September ſollen große Manöver
der Kriegsflotte abgehalten werden die von Banſin aus am
beſten beobachtet werden können Auch ein intereſſantes Landungs
manörver ſoll ſtattfinden Jedenfalls empfiehlt ſich jetzt der Be
ſuch Banſins beſonders

Salzbrunn 12 107 Perſonen 44 335 Paſſanten Karlsbad
56 737 Kurgäſte Elſter 8907 Kurgäſte 2394 Paſſanten

Suderode 4020 Perſonen Lauterberg 4968 Perſonen Oeyn
hauſen 12 625 Kurgäſte 9891 Paſſanten

h

Seschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Gärtnerei Schotte Waiſenhaus Zur jetzigen Obſtzeit ſei ein
verehrtes Publikum auf die im Mittelpunkte der Stadt gelegene
Plantage in den Franckeſchen Stiftungen aufmerkſam gemacht Der
Konſument kann dort ſeinen Obſtbedarf aus erſter Hand unter
Umgehung des verteuernden Zwiſchenhandels decken Die Pachtung
befindet ſich ſeit mehr denn 60 Jahren in den Händen der Familie
Schotte und erfreut ſich bei der Kundſchaft eines guten Rufes

Ah
Meteorologiſche Station

17 Auguſt 18 Auguſt
9 Uhr abends T Uhr morgen

Varometer Millimeter 750,9 7T50,sn rot aRoöl eR tWind SW1 SWoMaximum der Temperatur am 17 Auguſt 26,5 OMinimum in der Racht vom 17 Auguſt zum 18 Auguſt 16,80 C
Niederſchläge am 18 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 m
Florabad Waſſerwärme 22 C

Wetter Anusſichten
10 Au g uſt Wolkig Regenfälle ziemlich küuhl
20 Auguſt Veränderlich Sonnenſchein und Regen kühker
21 Aug uſt Abwechſelnd windig kühl

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm SGeorg
für Ausland Letzte Nachrichten und Sport Erich
Polckow für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel J Wilhelm Georg für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

e

Zur Verhütung d Brechdurchfälle n Sommerdiarrhörn eignet

ſich am beſten die Ernährung der Säuglinge mit Kufeke Die
darin enthaltenen Eiweißſtoffe bilden für die Krankheitserreger
einen fehr ungünſtigen Nährboden wodurch das Auftreten von
Brechdurchfällen hintangehalten wird Der Milch etzt

a

eherS e s Je
s aes dieſelbe leichter verdaulich und ſteigert deren hrgehalt in

hohem Maße
en d

Damen Kleiderstoffen Wascehstoffen m Seidenstoffen
Damen Konfektion Damenputz Damen Wäsche
Gardinen Möbelstoffen m Tischdecken m Teppichen etc

Weit herabgesetzten Extra Preisen

KRalle a Merktplatz 2 und Z

n
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Juwelen

Cafe Monopol
gegenüber dem Stadttheater

Naoh vollständiger Renovation eröffne ich am Donnerstag don 19 August abends 7 Uhr mein modern
der Neuzeit ontsprechend auoh den verwöhntesten Ansprüchen genügend eingerichtetes Lokal und weise ich besonders auch
auf die sich im eorstoen Stock befindlichen

Klubräume Gesellschafts und Vereinszimmer u e Billardsalon e Bun v

Um gütigen Zuspruch bittet

r We nie et 2 e Wie Sr J z e 5 S r Wr ä W We a mee t e S re ea n c 9 e

Zum Ausschank gelangen u

wvw rn rre e ca ver ehe

Kaiserquelſ Pilson ledererbräu Nürnberg Petzhräu Kulmhach Aktienbräu Halle ff Lichtenhainer

Hochachtungsvoll FIax Herrmmanm
h M ex 8 o

7 nSaalschloss Brauerei
Freitag den 20 Auguſt abends 8 Uhr

Gr Militär Konzert
ausgeführt von der geſamten Kapelle des Füſilier RegimentsGeneralfelbmarſchal Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Grosses Sehlachtenſeuerwerk
abgebrannt von Gebrüder Pfoiffer und Jllumination der

geſamten Parkaulagen
F WinklerEintritt 40 Pf Karten 25 Pf

7Aufruf
Die Großh S Bangewerkenſchule zu Weimar feiert vom

16 18 Oktober d J ihr

50 jähriges Bestehen
An alle ehemaligen Schüler der Anſtalt ergeht daher der Ruf

ſich an dieſer Feier zu beteiligen und ſich recht bald unter Angabe
ihrer genaueren Adreſſe bei dem Vorſitzenden des Feſtausſchuſſes
Herrn Zimmermeiſter Th Reinhurd Weimar Cronſelſtraße
anzumelden

Vorzüglicher Kaustrunk
Braunbier i Fiazehen p Kasten e 20 Fl 1,40 Axk
Weizenbier u ren p Kasten 20 Fl 1,60 Mk
Doppoelbier in Flaschen p Kasten 20 Pl 1,60 MK

Schwemme Brauerei Halle 3
Fernsprecher 2649

Achtung Fleischofferte Achtung
Kuhn s Wurstfabrik

ff Rindfleiſch zum Kochen a Pfd 60 PfRindfleiſch zum Braten ohne Knochen 70 f
Gehacktes und Kuackwurſt 70fRot Leber u Schwartenwurſt 70 PfSchinkenwurſt eMinna Kuhn Oleariusstr 13 am Buttermarkt

Das orste III kikopfwasssr mit natürl Eigelb

I hHaernährstoff aus lühnere We
tührt durch seinen Gehalt an Bi
gelb dem Haarboden die erforder
lichen Nährstoffe zu verhindert S
und beseitigt Schuppenbildung S
verschafft gesundes üppiges glän
zend weiches Haar

EI Beda ist à Fl M 50 in nachsteh Geschäften erhältlich
Drogerienm

Osk Ballin Ir Leipzigerstrasse 63 Br Berthold Gr Steinstrasse 48
C Kuhnt Drog Gr Ulrichstr 51 Neumarkt Drog Bernburgerstr 32
H Pfuhl L Wuchererstr Ecke Bismarckstr A Steinbach Königstr 14

Parſümerien und Frisceurgeschüäfte
Ernst Rosa Hotl Gr Steinstr 8 Osk Balſin sen Leipzigerstr 91
L Grossklaus Gr Steinstr 17 E Richter Nachf Leipzigerstr 664

Herm Stitz Gr Steinstrasse 33
ausserd in all Aporh Drog u Parf z haben Kopfwaschungen
werden in allen besseren Friseurgeschäften ausgeführt

Wratzke Steiger
Halle a S

ehe
gen Kornbr

jeder Posfsfation zubk 60dasPospaket
2 liferflaschen unfer Nachnahme

GEBR FRANTZEN
i auelee ecedeeerueee

7

Dir Kapellmſtr A Zohe
Künſtler Kapelle

Tüglich Konzert
abends 7 Uhr

im
Wintergarten

n S S eStadt Theater
zu Leipzig

Neues Theater Donnerstag

Altes Theater

20 8 9 h Il 0 27 8 9 h Il
Jed Donners

Schlachtefeſt

Bernhard Borgis
114 Domplatz 10 Tel 1838

wurſt a Pfd 1,10 Mark

anerkannt das Beste

für 50 Hansa Düten erholten Sie
1Doseff Kakes gratis

Gutschow Barnleskoe

wenn Sie Jhre Geſundheit er
halten wollen Garant reinen
Blütenhonig
ſchöne Qualität Pfd 80 Pfg
bei 5 Pfd 75 Pf empfiehlt
Can Bogch veeegh

fasS sowie
empie

S Styna S

d 19 Aug Die Nibelungen ge
Donnerstag

den 19 Auguſt Der tapfere

baldur 2 d Fl

tag u Montag

Feinſte Rot Leber u Schwarten

Engr Niederl Düben Herrmann

Eſſen Sie ztäglich Momig
Grosser Elite Tag

hervorragend

Apollo Theater
Ovperetten Sommer Saiſon
Direktion Gustav Poller

Mittwoch d 18 Aug z 3 Male

Der Mikado
Operette in 2 Akten von

W S Gilbert
Muſik von Arthur Sullivan

Donnerstag den 19 Auguſt
ODas Jungfernstift J

Ohne erhöhtes Entree
Nur kurze Zeit

Täglich Vorſtellungen
der Völkerſchau

Wild West
Sioux u NohawkJndianer

Cowboys u Cowgirls

mit 14 Pferden im
Prärie Lager

Jndiuniſche Kriegstänze
Indianer und Cowboys

als Reitkünſtler

Laſſo Werfen LaſſoKünſte

J Jndianer als Bogenſchützen
Ginfangen und Vändigen

wilder Pferde

Reſervierter Raum
Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Dounerstag 19 Auguſt
Vorſtellungen

4 und 7 Uhr

Freitag 20 Auguſt

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Unbekannt

Saalse Iossbrarerei
Freitag den 20 Auguſt er abends 8 Uhr

Gr IOB Terder geſamten Kapelle des Füſilierregiments Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 unter perſönlicher Leitung des

Königl Obermuſikmeiſters Herrn O Wiegert
Gr Brillant Schlachtenfeuerwerk

ausgeführt von den Pyrotechnikern Herren Gebr Pfeiffer
Halle Cröllwitz und

kerrliche Beleuchtung des gesamten Etablissements

Der volle Erlös kommt dem Fonds zur Erbauung des
Halleſchen Waiſenhauſes zugute

Eintrittskarten M ,40 Dauerkarten M 25Vorverkauf bei Kurt Offenhauer Zigarrengeſchäft Gr Ulrichſtr zl
Ecke Schulſtraße

Partiekarten für Vereine aller Art und für Fechtſchulen ſind
Friedrichſtraße 12 Hochparterre erhältlich

Jn Anbetracht des guten r wird um gütige Unterſtützung
gebeten

Halle a den 16 Auguſt 1909
F Winkler Das Fostlkomitee
Wimnmtergartem

Mittwoch den 18 Dounerstag den 19 Auguſtch a von 6 und 10 Uhr
dkoſbsrhuhlan

mit Konzert
Einlaßgebühr

Erw 20 J Kinder 10 Jein
Donnerstag den 19 Auguſt abends 8 Uhr

Gr Konzert u Volkslieder Abend
Eintritt frei Herm SchröterPeißnitz Kaſine Geſellſchaft KReuniom

2 8

HOTEL AMISER W
Fernsprecher 1232 Bernburgerstr l2/18

ma für Rochreiteng3 I FestessenVereinsfestlichkeiten
Reelle Bedienung Angenehme Bedingungen

Stadtküche Fest Diners Soupers et

W Fritz Rahne Hokflief z
Reform Restaurant

Gr Ulrichſtr 18
Fleisch und vegetapische Speisen

Mittagstiſch noch nach 3 Ahr
Kein Trinkgeld Kein Trinkzwaug

Handwerker eister Verein
Freitag den 20 Auguſt abends S Uhr findet im Goldenen

Schiffchen eine
Generalverſammlung der Vorſchußkaſſe
ſtatt Tagesordnung Bericht über den Stand der Kaſſe
Beſchlußfaſſung über Einziehung der Außenſtände Der Vorſtand

frauenwoh wirkſamſter Spül
apparat kompl A6 3

00 00 u 00 Jlluſtr Katalogauf Wunſch gratis franko ver
ſchloſſen u ohne Abſender Gummi
war Spezialgeſch C Klappenbaeh

Halle a Gr Ulrichſtr 41
Fernr 2674 II Eing v Kaulenberg

Blech u Draht
in allen Stärken in Meſſing u

Neuſilber empfiehlt
Ferdinand Haassengior

Barfüßerſtr 9

Wasohgefässe
dauerhaft u billig et Ausw
Bötteherel Sehülershof dicht am
Markt 52 Rabatt Gegr 1873

Gobrauchte Planinos

gut erhalten 300 und 375 Mark
5 Jahre Garantie

B Döll Gr Ulrichſtr 33134
Ia holländiſcheBruno Mandowsky Tortstreu

Duisburg a Rhein

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 834 1214Erstens Spezinaigeschäſt für gute

Strumpfwaren u Trikotagen

3

Ia

Aquarellfarben
verkauft zu

halben Preisen

Plarre g 24

und durch die bequemen Eiſenbahnverbindungen nach ſi nftrl Ausku
ert die Erfurter VerkehrsKommiſſion Geſchäftsſt n a I

friedriehreda Thür O Grandl Hotel Herzog Ernst
Bevorzugte Lage am Walde Moderner Komfort

Zimmer mit priv Bad und Toilette
Telegr Adr Grandhotel Auto Garage Bes F H Zorn

Erfurt in Thüringen
Moderne Großſtadt mit 108000 Einw Am grfs des prächt Staße
waldes in reizvoller Umgeb gelegen die drei Gleichenburgen der un
Wald u Kyffhäuſer in ſichibarer Nähe E t einen geſun Apeis
bietet die Blumen und Gartenſtadt Ck UrI I genehmen Nun
Kunſt und Unterricht finden hervorragende Pflege u a Kunſt Jſen
Kgl Baugewerkſchule Lehrer u LehrerinnenSeminar Gymn MuOberrealſchule Akademie der Tonkunſt Stadttheater Konzerte h
ſeen z r mit vornehmer Ausſtattung in Neubauten u herrhäuſern des Villenviertels Prager I f rtlit inmitten lagen
hörden Garniſon mit Jnfant u Artill rn licherParkanl et
u Waldungen auch für einen Sommeraufenthalt vorzüghech ar Rich

tungen als Tonriſten Standquartier bekannt Ausfüh 314

Her SystemseSchreibmaschinen tgoliden e tar
C Pretsoh Moritzzwinger 6a Erst Reparaturwoerallo Systome unter fachmännlsoher eng Gobrauohto Sohrold

masehlnen Ersaiz u Zudohörtolio etois am ar

ans
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